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Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Roitzsch 
am 05.11.2018, um 18:00 Uhr.

Sitzungsnr.: OR ROI - 003/2018
Sitzungsort: Vereinsraum im Haus am Park, Karl-Liebknecht-

Straße 8, 06809 Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch

Tagesordnung

TOP Betreff  DSNR
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige Sitzung
4. Einwohnerfragestunde
5. 1. Änderungssatzung der Straßenreinigungssatzung der 

Stadt Sandersdorf-Brehna  125/2018
6. 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 

Straßenreinigungsgebühren für die Stadt Sandersdorf-
Brehna (Straßenreinigungsgebührensatzung) 
  126/2018

7. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Grundstückangelegenheit  133/2018
10. Schließung der Sitzung

gez. Gerhard Jahnke, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Zscherndorf 
am 07.11.2018, um 18:30 Uhr.

Sitzungsnr.: OR ZSC - 003/2018
Sitzungsort: Gaststätte Deutsches Haus, Lieselotte-Rückert- 

Str. 62, 06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Tagesordnung

TOP Betreff   DSNR
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 
Sitzung

4. Einwohnerfragestunde
5. Konzeption Außenanlage Kita „Max und Moritz“ 

  134/2018

6. Beschluss über die Aufstellung der Einbeziehungs-
satzung „Mittelweg“ in der Ortschaft Zscherndorf 
 130/2018

7. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 
Einbeziehungssatzung „Mittelweg“ in der Ortschaft 
Zscherndorf  131/2018

8. 1. Änderungssatzung der Straßenreinigungssatzung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna  125/2018

9. 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Straßenreinigungsgebühren für die Stadt Sanders-
dorf-Brehna (Straßenreinigungsgebührensatzung)
   126/2018

10. Bekanntgaben und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung

11. Bekanntgaben und Anfragen
12. Grundstücksangelegenheit   132/2018
13. Schließung der Sitzung

gez. Michael Aermes, Vorsitzender

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Jugendbeirat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna 
am 13.11.2018, um 17:30 Uhr.

Sitzungsnr.: JB SB - 006/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung

TOP Betreff  DSNR
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 
Sitzung

4. Auswertung der Stadtratssitzung vom 01.11.2018
5. Teilnahme des Jugendbeirates am Fußballturnier des 

Jugendclubs
6. Projektplanungen
7. Jugendfragestunde
8. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
9. Bekanntgaben und Anfragen
10. Schließung der Sitzung

gez. Herr Yannik Kugler, Vorsitzender

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit
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Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Petersroda am 
13.11.2018, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR PET - 004/2018
Sitzungsort: Gemeindeamt Petersroda, Straße des Friedens 2,

06809 Sandersdorf-Brehna OT Petersroda

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Widmung der Straßen im Baugebiet „Am Goitzscherand“ 

im OT Petersroda der Stadt Sandersdorf-Brehna 
  127/2018

5. 1. Änderungssatzung der Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna  125/2018

6. 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren für die Stadt Sandersdorf-
Brehna (Straßenreinigungsgebührensatzung) 126/2018

7. Einwohnerfragestunde
8. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
9. Bekanntgaben und Anfragen
10. Grundstücksangelegenheit  128/2018
11. Schließung der Sitzung

gez. Simone Engefehr, Vorsitzende

Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Ortschaftsrat Stadt Brehna 
am 14.11.2018, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR BRE - 006/2018
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1, 06796 Sandersdorf-

Brehna OT Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. 1. Änderungssatzung der Straßenreinigungssatzung 

der Stadt Sandersdorf-Brehna   125/2018
5. 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 

von Straßenreinigungsgebühren für die Stadt Sanders-
dorf-Brehna (Straßenreinigungsgebührensatzung) 
 126/2018

6. Einwohnerfragestunde
7. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
8. Bekanntgaben und Anfragen
9. Grundstücksangelegenheit  129/2018
10. Schließung der Sitzung
gez. Bernd Hubert, Vorsitzender

Beschlussprotokoll für den  
Stadtrat Sandersdorf-Brehna
Sitzungsnummer: SR SB - 005/2018
Sitzung vom: 27.09.2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhof-

straße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlichen 
Sitzungen  DSNR:

 BSNR:
Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna am 30.08.2018
- Straßensanierungen im Stadtgebiet im Dünnschicht-

verfahren  DSNR: 078/2018
 BSNR: VA SB - 005/2018
- Gehwegsanierung in der Schillerstraße im OT Stadt 

Brehna  DSNR: 079/2018
 BSNR: VA SB - 006/2018
- Ersatzneubau der Spielanlage in der historischen Park-

anlage im OT Roitzsch  DSNR: 080/2018
 BSNR: VA SB - 007/2018
- Ersatzneubau der Spielanlage am Platz der Deutschen 

Einheit in Sandersdorf-Brehna  DSNR: 081/2018
 BSNR: VA SB - 008/2018
- Entwässerungs- und Straßensanierung der Karl-Marx-

Straße im OT Ramsin DSNR: 082/2018
 BSNR: VA SB - 009/2018
Stadtrat Sandersdorf-Brehna am 30.08.2018
- Ankauf Gemarkung Brehna, Flur 1, Flurstücke 50/2, 

50/3, 147 und 193  DSNR: 074/2018
 BSNR: SR SB - 038/2018
- Veräußerung Flurstück 124, Flur 2 der Gemarkung 

Heideloh  DSNR: 068/2018
 BSNR: SR SB - 039/2018
8. Festlegung von Wahlbereichen für die Kommunal-

wahlen 2019  DSNR: 096/2018
 BSNR: SR SB - 040/2018
1. Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 

Bildung von einem Wahlbereich für das gesamte Stadt-
gebiet der Stadt Sandersdorf-Brehna für die Kommunal-
wahlen 2019 gemäß § 7 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA).

2. Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
unverzügliche Mitteilung der Zahl und der Abgrenzung 
der Wahlbereiche unter Angabe der Einwohnerzahl an die 
Kommunalaufsicht gem. § 10 Abs. 2 Kommunalwahlord-
nung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA).

Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
9. Berufung der Wahlleiterin für die Kommunalwahlen 

2019  DSNR: 097/2018
 BSNR: SR SB - 041/2018
1. Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die Beru-

fung von Frau Sabine Montag zur Wahlleiterin für die Kommu-
nalwahlen 2019 gemäß § 9 Abs. 3 i. V. m. § 8a Abs. 2 S. 1, 2 
Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA).

2. Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
unverzügliche Anzeige an die Kommunalaufsicht gemäß 
§ 9 Abs. 4 S. 1 Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (KWG LSA).

Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
10. Berufung der stellvertretenden Wahlleiterin für die 

Kommunalwahlen 2019  DSNR: 098/2018
 BSNR: SR SB - 042/2018
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Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt:
1. Die zum überarbeiteten Entwurf des Bebauungsplanes 

„Magdalenengarten“ in der Ortschaft Stadt Brehna vorge-
brachten Hinweise und Anregungen von den Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie von 
den Nachbargemeinden und –städte hat der Stadtrat 
mit folgendem Ergebnis geprüft und in einer Übersicht 
(gemäß Anlagen) zusammengefasst:
a) Hinweise und Anregungen der Behörden und sons-

tigen Träger öffentlicher Belange werden gemäß 
Anlage 1 zum Beschluss abgewogen bzw. eingear-
beitet.

(Anlage 1 - Auswertung Behörden und Träger – 26 Seiten)
b) Hinweise und Anregungen der Nachbargemeinden 

und –städte werden gemäß Anlage 2 zum Beschluss 
abgewogen bzw. eingearbeitet.

(Anlage 2 - Auswertung Nachbargemeinden – 2 Seiten)
c) Hinweise und Anregungen von Bürgern wurden 

während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs 
vorgebracht.

(Anlage 3 - Auswertung Bürger – 38 Seiten)
d) Das Abwägungsergebnis ist in die Plandokumente des 

Bebauungsplanes (Planzeichnung, Textliche Festset-
zungen, Begründung) einzustellen.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, unter Mitwirkung des 
Fachbereiches für Bau- und Ordnungsverwaltung sowie 
dem beauftragtem Planungsbüro die Behörden, sons-
tigen Träger öffentlicher Belange, die Nachbargemeinden 
und –städte sowie die Bürger von diesem Ergebnis unter 
Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
15. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan 

„Magdalenengarten“ in der Ortschaft Stadt Brehna 
 DSNR: 072/2018

 BSNR: SR SB - 046/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt wie 
folgt:
1. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches i. d. F. vom 

03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) beschließt der Stadtrat der 
Stadt Sandersdorf-Brehna den Bebauungsplan „Wohnan-
lage Magdalenengarten“ in der Ortschaft Stadt Brehna, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den Textli-
chen Festsetzungen (Teil B) als Satzung.

2. Die Begründung nebst Anlagen wird gebilligt.
3. Das Inkrafttreten des Bebauungsplanes ist alsdann ortsüb-

lich bekanntzumachen. Dabei ist auch anzugeben, wo der 
Plan mit Begründung während der Dienststunden einge-
sehen oder über den Inhalt Auskunft verlangt werden 
kann. Weiterhin ist der Bebauungsplan auf der Internet-
seite der Stadt Sandersdorf-Brehna zur Möglichkeit der 
Einsichtnahme einzustellen.

4. Der Bürgermeister wird beauftragt unter Mitwirkung der 
Bau- und Ordnungsverwaltung sowie des Planungsbüros 
das Inkrafttreten des Bebauungsplanes bei den berührten 
Behörden anzuzeigen.

Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

1. Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
Berufung der Frau Stefanie Böhme zur stellvertretenden 
Wahlleiterin für die Kommunalwahlen 2019 gemäß § 9 
Abs. 3 i. V. m. § 8a Abs. 2 S. 1, 2 Kommunalwahlgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA).

2. Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
unverzügliche Anzeige an die Kommunalaufsicht gemäß 
§ 9 Abs. 4 S. 1 Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (KWG LSA).

Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
12. 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Sanders-

dorf-Brehna zur Umlage der Verbandsbeiträge der 
Unterhaltungsverbände „Mulde“ und „Westliche 
Fuhne/Ziethe“  DSNR: 066/2018

 BSNR: SR SB - 043/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt auf Grund-
lage des § 56 Wassergesetz Sachsen-Anhalt und der §§ 8, 45 und 
99 des Kommunalverfassungsgesetzes sowie der §§ 1, 2 und 14 
des Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt, 
in den jeweils gültigen Fassungen die 3. Änderungssatzung zur 
Satzung der Stadt Sandersdorf-Brehna zur Umlage der Verbands-
beiträge der Unterhaltungsverbände „Mulde“ und „Westliche 
Fuhne/Ziethe“ mit den darin festgesetzten Umlagesätzen.
Der Beschluss wird mit 18 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimme 
und 1 Enthaltung angenommen.
13. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum 3. Entwurf 

des Bebauungsplans Industriegebiet „Am Staken-
dorfer Busch-Ost“ der Stadt Sandersdorf-Brehna, 
Gemarkung Sandersdorf  DSNR: 100/2018

 BSNR: SR SB - 044/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt:
1. Der 3. Entwurf des Bebauungsplanes Industriegebiet „Am 

Stakendorfer Busch – Ost“ in der Gemarkung Sanders-
dorf sowie die Begründung einschließlich Umweltbericht 
nebst Anlagen werden in der vorliegenden Fassung (Stand 
August 2018) gebilligt.

2. Der 3. Entwurf des Bebauungsplanes (Stand August 2018) 
mit der Planzeichnung (Teil A) und den Textlichen Festset-
zungen (Teil B) sowie die bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen sind nach § 3 (2) BauGB öffent-
lich auszulegen.

3. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sowie die Nachbargemeinden und -städte, deren Aufga-
benbereich durch die Planung berührt werden kann, sind 
nach § 4 (2) BauGB zu unterrichten und am Verfahren zu 
beteiligen.

4. Die öffentliche Auslegung des 3. Entwurfs erfolgt für den 
Zeitraum von einem Monat in der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung, Bahn-
hofstraße 2 in 06792 Sandersdorf-Brehna. Die Entwurfs-
unterlagen sind während der Auslegungszeit auf der 
Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna einzustellen. 
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann 
Anregungen schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift vorgebracht werden.

Der Beschluss wird mit 19 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen 
und 1 Enthaltung angenommen.
14. Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen 

zum geänderten Entwurf (Stand März 2018) des Bebau-
ungsplans „Magdalenengarten“ in der Ortschaft Stadt 
Brehna  DSNR: 071/2018

 BSNR: SR SB - 045/2018
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Beschlussprotokoll für den Stadtrat 
Sandersdorf-Brehna

Sitzungsnummer: SR SB - 008/2018
Sitzung vom: 17.10.2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhof-

straße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlichen 
Sitzungen  DSNR:

 BSNR:
Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna am 27.09.2018
- barrierefreier Umbau der Bushaltestelle an der Ganz-

tagsschule im OT Roitzsch  DSNR: 108/2018
 BSNR: VA SB - 010/2018
- Vergabe Umrüstung der Beleuchtungsanlage in der 

Turnhalle Zscherndorf  DSNR: 109/2018
 BSNR: VA SB - 011/2018
- Vergabe Umrüstung der Beleuchtungsanlage im 

Kultur- und Sportzentrum Brehna  DSNR: 110/2018
 BSNR: VA SB - 012/2018
Stadtrat Sandersdorf-Brehna am 27.09.2018
- Verkauf einer Teilfläche aus Flurstück 297 Flur 4 Gemar-

kung Glebitzsch  DSNR: 104/2018
 BSNR: SR SB - 052/2018

3. Änderungssatzung zur Satzung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna zur 
Umlage der Verbandsbeiträge der 
Unterhaltungsverbände „Mulde“ 
und „Westliche Fuhne/Ziethe 
(Gewässerumlagesatzung)
Aufgrund des § 56 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), der §§ 8, 
45 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes (KVG LSA) vom 
17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des Kommu-
nalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 
(GVBl. LSA S. 405) jeweils in der derzeit geltenden Fassung hat 
der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna in seiner Sitzung 
am 27.09.2018 folgende 3. Änderungssatzung zur Satzung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna zur Umlage der Verbandsbeiträge 
der Unterhaltungsverbände „Mulde“ und „Westliche Fuhne/
Ziethe“ beschlossen.

Artikel I
Die Gewässerumlagesatzung vom 26.11.2015 in der Fassung 
der 2. Änderungssatzung vom 13.12.2017 wird wie folgt geän-
dert.
1. § 4 Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst:
(4) Mehrere Umlageschuldner sind Gesamtschuldner. Eine 
anteilige Schuldnerschaft in den Fällen des Schuldnerwechsels 
nach Absätzen 1-3 gilt ungeachtet des Zeitpunkts des Entste-
hens der Umlageschuld.
2. § 5 Absatz 1 wird wie folgt geändert:
(1) Die Umlageschuld entsteht am Ende des Kalenderjahres, 
für das die Umlage festzusetzen ist.

16. Beschluss über die Aufstellung zur wesentlichen Ände-
rung des Bebauungsplanes „Industriegebiet II“ der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Ortschaft Stadt Brehna 
 DSNR: 073/2018

 BSNR: SR SB - 047/2018
1. Mit der Aufstellung der 1. Wesentlichen Änderung des 

Bebauungsplanes „Industriegebiet II“ Brehna sollen für 
die innere, verkehrliche Erschließung, die Retention des 
Niederschlagswassers und die zulässigen Lärmkontin-
gente die planungsrechtlichen Voraussetzungen geändert 
werden. Der Änderungsbereich umfasst die Flurstücke 
147, 50/2, 50/3, 50/4, teilweise 45 und 52 der Flur 1, die 
Flurstücke 96, 97 der Flur 2 sowie die Flurstücke 6/1, 5, 4/8, 
3/6, 4/4, 2/7, 2/9, 2/8, 2/5, 2/2, 7/3, 79/1, 4/6, 4/5, 3/5, 2/4, 
2/12, 2/11, 2/19, 36/1 und 78/1 der Flur 3 der Gemarkung 
Brehna.

2. Für die 1. Wesentliche Änderung des Bebauungsplanes ist 
eine Umweltprüfung gem. § 2 BauGB durchzuführen.

3. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange ist nach § 3 Abs. 1  
BauGB und § 4 Abs.1 BauGB durchzuführen.

4. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekanntzumachen.

Der Beschluss wird mit 19 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen 
und 1 Enthaltung angenommen.
17. Widmung der Straßen im Baugebiet ‚Alte Ziegelei‘ in 

Sandersdorf-Brehna  DSNR: 112/2018
 BSNR: SR SB - 048/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
öffentlich-rechtliche Widmung der Erschließungsstraßen 
im ersten Teilbauabschnitt des Erschließungsgebietes ‘Alte 
Ziegelei‘ an der Ramsiner Straße in Sandersdorf-Brehna gemäß 
§ 6 StrG LSA als Gemeindestraße.
Der Beschluss wird mit 18 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen 
und 1 Enthaltung angenommen.
18. Außerplanmäßige Auszahlung für die Gehwegsanie-

rung der Roitzscher Straße im OT Ramsin 
 DSNR: 101/2018

 BSNR: SR SB - 049/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KGV LSA in Höhe 
von 100.000 €.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
19. Außerplanmäßige Auszahlung für den Ersatzneubau 

der Spielanlage in der historischen Parkanlage an der 
Stöcklitzer Straße im OT Roitzsch  DSNR: 102/2018

 BSNR: SR SB - 050/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KGV LSA in Höhe 
von 40.000 €.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
20. Außerplanmäßige Auszahlung für den Ersatzneubau 

der Spielanlage am Platz der Deutschen Einheit in 
Sandersdorf-Brehna  DSNR: 103/2018

 BSNR: SR SB - 051/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KGV LSA in Höhe 
von 25.739,70 €.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
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in der Stadt Sandersdorf-Brehna
Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 24
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr

Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr

erfolgen soll.
Zusätzlich ist eine Einsichtnahme in den Stadtverwaltungen 
in Zörbig und Bitterfeld sowie im Landesverwaltungsamt 
möglich.
Einwendungen gegen das Vorhaben sollen schriftlich in der 
Zeit vom:

07.11.2018 bis einschließlich 07.01.2019
bei den Stellen erhoben werden können, bei der Antrag und 
Unterlagen zur Einsicht ausliegen.
Sofern frist- und formgerechte Einwendungen vorliegen, 
können diese in einem öffentlichen Erörterungstermin mit den 
Einwendern und der Antragstellerin erörtert werden, soweit 
dies für die Prüfung der Genehmigungsvoraussetzungen von 
Bedeutung sein wird. Die Entscheidung der Genehmigungs-
behörde, ob ein Erörterungstermin stattfindet, wird nach 
Ablauf der Einwendungsfrist getroffen und zum gegebenen 
Zeitpunkt öffentlich bekannt gemacht.
Diese Information stellt keine Bekanntmachung im Sinne des 
BImSchG und der Verordnung über das Genehmigungsver-
fahren (9. BImSchV) dar.

Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des ehrenamtlichen Ortswehrleiters und 
seines Stellvertreters der Ortsfeuerwehr Glebitzsch
Am Freitag, dem 14.12.2018 findet in der Zeit von 19:00 Uhr  
bis 20:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr 
Glebitzsch/Renneritz, Thomas-Müntzer-Straße 12a , 06792 
Sandersdorf-Brehna die Wahl des ehrenamtlichen Orts-
wehrleiters und seines Stellvertreters der Ortsfeuerwehr 
Glebitzsch statt.
Wahlvorschläge für die Besetzung der Funktionen des ehren-
amtlichen Ortswehrleiters und seines Stellvertreters sind bis 
zum 23.11.2018, 12:00 Uhr im Rathaus der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 
Sandersdorf-Brehna schriftlich einzureichen. Wahlvorschläge 
können von allen Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Glebitzsch 
eingereicht werden.
Wahlberechtigt sind ausschließlich die im Einsatzdienst 
tätigen Feuerwehrmitglieder der Ortsfeuerwehr Glebitzsch.
Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter sind gemäß § 15 
Abs. 3 Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt für die Dauer von sechs Jahren in seinem Amt 
einzusetzen. Sie haben hoheitliche Aufgaben wahrzunehmen 
und sind durch den Träger der Feuerwehr für diesen Zeit-
raum in das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit zu berufen. Zum 
Ehrenbeamten der Feuerwehr darf nur berufen werden, wer 
die beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfüllt.

3. § 7 Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:
Der Umlagesatz als Flächenbeitrag bezieht sich auf den 
Abrechnungszeitraum der Unterhaltungsverbände für das 
Kalenderjahr 2018 und beträgt
für den Unterhaltungsverband „Mulde“ 7,46 €/ha
für den Unterhaltungsverband „Westliche Fuhne/
Ziethe“ 7,43 €/ha
Der Umlagesatz für den Erschwernisbeitrag bezieht sich auf 
den Abrechnungszeitraum der Unterhaltungsverbände für das 
Kalenderjahr 2018 und beträgt
für den Unterhaltungsverband „Mulde“ 23,14 €/ha
für den Unterhaltungsverband 
„Westliche Fuhne/Ziethe“ 25,96 €/ha

Artikel II
Diese 3. Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2018 
in Kraft.

Sandersdorf-Brehna, den 27.09.2018

Grabner
Bürgermeister

Information der Stadt  
Sandersdorf-Brehna zur Errichtung 
und zum Betrieb einer Anlage  
zur Herstellung von Wellpappen-
rohpapier im Bereich des Industrie-
gebietes „Am Stakendorfer Busch“
Die Propapier PM3 GmbH in 39288 Burg plant die Errichtung 
einer Anlage zur Herstellung von Wellpappenrohpapier mit 
Nebenanlagen am Standort Sandersdorf-Brehna. Der Bereich 
umfasst die Flurstücke 60, 61, 62, 63, 64, 88, 91, 94, 97, 100, 103, 
106, 109, 112, 115, 118, 121, 124, 127, 129 der Flur 2, Gemar-
kung Heideloh sowie die Flurstücke 373, 374, 375, 376, 1721, 
1724, 1725, 1726, 1728 der Flur 1, Gemarkung Sandersdorf und 
befindet sich im Bereich des Industriegebietes „Am Staken-
dorfer Busch“ nördlich der Ortschaft Sandersdorf-Brehna und 
westlich der Verbindungsstraße nach Bitterfeld-Wolfen (OT 
Thalheim).
Die Papiermaschine (PM3) wird Wellpappenrohpapiere aus 
100 % Altpapier mit einer maximalen Kapaziät von 750.000 
Tonnen pro Jahr produzieren. Das produzierte Wellpappen-
rohpapier ist zu 100 % wiederverwertbar. Die Anlage zur 
Herstellung von Papier unterliegt dem Bundes-Immissions-
schutzgesetz (BImSchG). Die Anlage soll im August 2020 in 
Betrieb genommen werden.
Verfahrensführende und genehmigende Behörde für die 
Errichtung dieser Anlage ist das Landesverwaltungsamt 
Sachsen-Anhalt. Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben 
müssen die Unterlagen zum Vorhaben öffentlich ausgelegt 
werden, was in der Zeit vom
07.11.2018 bis einschließlich 06.12.2018
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Jagdvorstand der Jagdgenossen-
schaften Ramsin und Renneritz
Für die Jagdgenossenschaft Renneritz und die Jagdgenossen-
schaft Ramsin amtiert als Notvorstand der Bürgermeister der 
Stadt Sandersdorf-Brehna. Gemäß § 9 Abs. 2 BJagdG werden 
die Geschäfte des Jagdvorstandes vom Gemeindevorstand 
wahrgenommen, solange kein Jagdvorstand wirksam gewählt 
ist. Das Ziel eines Notvorstandes muss es vielmehr sein, alles 
zu tun, damit möglichst bald ein funktionsfähiger Vorstand 
gewählt wird. Die Geschäftsführung für eine Jagdgenossen-
schaft durch einen Notvorstand soll also nur vorübergehend 
sein.
Für beide Jagdgenossenschaften soll ein neuer Vorstand 
gewählt werden. Wer seine Bereitschaft zur Arbeit als Jagd-
vorstand anbietet oder Freunde der Jagd mit Bereitschaft 
zur Ausübung der verantwortungsvollen Aufgabe mit deren 
Einverständnis vorschlagen möchte, meldet sich bitte bis zum 
30.11.2018 bei der Stadt Sandersdorf-Brehna.

SB Liegenschaften
Bereich Bürgermeister

Einladung zur  
Einwohnerversammlung in 
Sandersdorf-Brehna, OT Ramsin
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ich lade Sie recht herzlich zu der am

Dienstag, dem 06.11.2018,
um 18.00 Uhr,
im Gemeindezentrum Ramsin
(Zscherndorfer Straße 9, 06792 Sandersdorf-Brehna, 
OT Ramsin)

stattfindenden Einwohnerversammlung zu allgemeinen 
Angelegenheiten der Stadt Sandersdorf-Brehna ein.

Andy Grabner
Bürgermeister

Einladung zur  
Einwohnerversammlung in 
Sandersdorf-Brehna, OT Glebitzsch
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ich lade Sie recht herzlich zu der am

Donnerstag, dem 08.11.2018,
um 18.00 Uhr,
im Vereinshaus Glebitzsch
(Köckernsche Straße 3, 06794 Sandersdorf-Brehna, 
OT Glebitzsch)

stattfindenden Einwohnerversammlung zu allgemeinen 
Angelegenheiten der Stadt Sandersdorf-Brehna ein.

Andy Grabner
Bürgermeister

Ortswehrleiter und Stellvertreter haben die fachliche Eignung 
und Befähigung gemäß „Laufbahnverordnung für Mitglieder 
Freiwilliger Feuerwehren“ (LVO-FF) sowie die notwendigen 
Erfahrungen im Feuerwehrdienst zu besitzen und müssen 
Mitglieder der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Glebitzsch sein.
Zur Wahlleiterin wird berufen
Frau Maria Pratsch
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna,
Für die Wahl wird ein Wählerverzeichnis geführt.
In der Zeit vom 30.11.2018 bis 14.12.2018 kann durch 
Briefwahl gewählt werden.
Die Briefwahlunterlagen können persönlich, schriftlich oder 
per E-Mail in der Zeit vom 30.11.2018 bis 14.12.2018 um  
11:00 Uhr angefordert werden. Während dieser Zeit hat auch 
jeder Wahlberechtigte die Möglichkeit, seine Stimme per Brief-
wahl im Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna, Ordnungs-
verwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna 
während den Öffnungszeiten abzugeben.
Wer von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch macht und seine 
Stimme nicht im Wahllokal (Haus der Feuerwehr) abgeben 
möchte, hat dafür Sorge zu tragen, dass seine Briefwahlunter-
lagen bis spätestens den 14.12.2018 um 12:00 Uhr im Rathaus 
der Stadt Sandersdorf-Brehna vorliegen.
Die öffentliche Auszählung der Stimmen erfolgt am 14.12.2018 
ab 20:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Glebitzsch/
Renneritz.
Im Anschluss wird das Ergebnis mündlich bekannt gegeben.

Silvio Appelt
Hauptamtlicher Gerätewart
Bau- und Ordnungsverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit laden wir alle Jagdgenossen und Jagdpächter 
der Jagdgenossenschaft Ramsin zur Genossenschaftsver-
sammlung am 07.01.2019 um 18.00 Uhr
in das Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna, Sitzungssaal,  
1. OG, ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-

fähigkeit
3. Wildschadenregulierung - Beschlussfassung Darlehens-

vertrag
4. Neuwahl des Jagdvorstandes

(Vorschläge zur Wahl des Vorstandes können bis zum 
Beginn der Versammlung eingebracht werden)

5. Anfragen, Sonstiges
6. Schließung der Sitzung

SB Liegenschaften
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Verkauf bebauter Grundstücke
Die Stadt Sandersdorf-Brehna, als Eigentümer, verkauft nach-
folgende Grundstücke

Objektnummer: 1
Lage: OT Beyersdorf, Schulplatz 3
Nutzung: Gebäude- und Freifläche

Katasterangaben:
Gemarkung Glebitzsch Flur 7 Flurstück 40/12 und 80/37
Flächenangaben: 497 m² und 143 m²
Die Grundstücke sind mit einem unbewohnten Mehrfamilien-
haus bebaut und haben eine Gesamtgröße von 640 m². Die 
Grundstücke befinden sich in guter Wohnlage, direkt auf dem 
Dorfplatz.
Im Erdgeschoss des Mehrfamilienhauses befinden sich  
2 Wohnungen (78,77 m² und 65,45 m²), im Obergeschoss sind 
es 3 Wohnungen (28,65 m², 63,18 m² und 65,45 m²). Das Dach-
geschoss ist nicht ausgebaut. Das Mehrfamilienhaus ist als 
Einzeldenkmal eingestuft.
Ein Gutachten über den Verkehrswert aus dem Jahr 2011 
liegt vor. Hiernach liegt der Verkehrswert bei 50.000,00 €. Das 
Gutachten kann zu den Sprechzeiten bei der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, SB Liegenschaften, Bahnhofstraße 02, 06792 
Sandersdorf-Brehna eingesehen werden.
Gebot:
Mindestgebot 50.000,00 €
Die Angebote sind zu richten an
Stadt Sandersdorf-Brehna
Liegenschaften - vertraulich
Bahnhofstraße 02
06792 Sandersdorf-Brehna.
Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebotes:

- Kaufpreisangebot
- Vorhabenplan in Form eines Erläuterungstextes zur künf-

tigen Nutzung
- Kostenschätzung des/der beabsichtigten Bauvorhabens/

Sanierung
- Angaben der geplanten zeitlichen Realisierung
- Finanzierungsbestätigung und steuerliche Unbedenklich-

keitsbescheinigung

Als Finanzierungsbestätigung wird eine Erklärung eines aner-
kannten deutschen oder europäischen Geldinstitutes gefordert, 
in der dieses aufgrund der vom Kauf-/Bauwilligen vorgelegten 
obengenannten Unterlagen das Vorhandensein ausreichendes 
Finanzierungsmittel zum Kauf der Grundstücke und zum/zur 
beabsichtigten Bauvorhaben/Sanierung bestätigt.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige Organ 
der Stadt Sandersdorf-Brehna. Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Interessenten zu 
verkaufen oder überhaupt zu verkaufen. Zwischenverkauf ist 
vorbehalten.

Liegenschaften
Bereich Bürgermeister

Einladung zur  
Einwohnerversammlung in 
Sandersdorf-Brehna, OT Heideloh
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ich lade Sie recht herzlich zu der am

Dienstag, dem 13.11.2018,
um 18.00 Uhr,
im Rasthof Heideloh
(Stakendorfer Straße 1, 06792 Sandersdorf-Brehna, 
OT Heideloh)

stattfindenden Einwohnerversammlung zu allgemeinen 
Angelegenheiten der Stadt Sandersdorf-Brehna ein.

Andy Grabner
Bürgermeister

Einladung zur  
Einwohnerversammlung in 
Sandersdorf-Brehna,  
OT Zscherndorf
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ich lade Sie recht herzlich zu der am

Montag, dem 12.11.2018,
um 18.00 Uhr,
im Geschwister-Scholl-Heim
(Lieselotte-Rückert-Straße, 06792 Sandersdorf-Brehna, 
OT Zscherndorf )

stattfindenden Einwohnerversammlung zu allgemeinen 
Angelegenheiten der Stadt Sandersdorf-Brehna ein.

Andy Grabner
Bürgermeister
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An den nachfolgend aufgeführten Grabstellen der jeweiligen 
Friedhöfe der Stadt Sandersdorf-Brehna ist das Grabnutzungs-
recht abgelaufen. Ein Grabnutzungsberechtigter für diese 
Grabstellen ist nachweislich nicht zu ermitteln.

Friedhof Ramsin
· Familiengrabstelle im Feld 6, Reihe 4, Nr. 2 - 3

Keine Angaben der/des Verstorbenen 
vorhanden

· 2-stelliges Erdwahlgrab im Feld 6, Reihe 4, Nr. 7 + 8
Keine Angaben der/des Verstorbenen 
vorhanden

Friedhof Roitzsch
· 1-stelliges Erdwahlgrab im Feld B, Reihe 7, Nr. 111
Johann Fröhlich verstorben am 28.05.1989
Katarina Fröhlich verstorben am 22.04.2001
Friedhof Stadt Brehna
· Familiengrabstelle am Hauptweg, hinter der Kapelle, links 
vom Weg, Reihe 1, Nr. 3

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Öffentliche Bekanntmachung zum Ablauf von Grabnutzungsrechten
Gerald Wilhelm verstorben am 03.04.1928
Max Wilhelm keine weiteren Angaben vorhanden
Hedwig Wilhelm verstorben am 31.01.1962
Julius Dummer verstorben am 08.11.1988
Gertrud Dummer verstorben am 20.06.1991

Wer Hinweise zu eventuellen Nutzungsberechtigten der oben 
aufgeführten Grabstellen geben kann oder selbst ein Interesse 
an einer der Grabstellen bekunden will, wendet sich bitte an 
die Friedhofsverwaltung der Stadt Sandersdorf-Brehna, Frau 
Deutschbein, Tel. 03493 801-48.

Sollte bis zum 31.12.2018 kein Rechtsanspruch an den 
genannten Grabstellen geltend gemacht werden, wird die 
Beräumung der Grabstellen durch die Stadt Sandersdorf-
Brehna veranlasst.

Friedhofsverwaltung

wiKilino-Programm in der Kita „Glückspilz“- spielerisch lernen die 
Vorschulkinder technisch-naturwissenschaftliche Themen
Anna und ihr Roboterfreund Pi, die 
beiden Protagonisten aus dem wiKilino-
Programm, landeten am 16. Oktober 
in der Kindertagesstätte „Glückspilz“ in 
Sandersdorf-Brehna. Die künstlerisch 
interessierte Anna und der technisch-
versierte Pi nahmen die Kitakinder im 
Rahmen des medienbasierten Work-
shops mit auf eine virtuelle Entde-
ckungsreise zu den zehn Kunst- und 
MINT-Planeten. Zum Termin in der Kita 
„Glückspilz“ war auch Andy Grabner, 

Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-
Brehna, gekommen, der das Projekt 
nur zu gern unterstützt. „Mathematik, 
Informatik ,  Naturwissenschaften 
und Technik (MINT ) prägen viele 
Bereiche unseres Lebens – im privaten 
wie im beruflichen Alltag. Dank des 
Programmes wiKilino können Kinder 
spielerisch ihre MINT-Fähigkeiten 
schulen und erlangen gleichzeitig erste 
Kompetenzen im Umgang mit digitalen 
Medien. 

Das ist eine wichtige Vorbereitung 
für ihre weitere Zukunft, erklärt Herr 
Grabner sein Engagement.
Die Vorschulkinder nahmen 2 Stunden 
lang sehr interessiert und eifrig das 
Lernangebot wahr und können nun 
mit dem überreichten Medienkoffer, 
unter Anleitung der Erzieherinnen, ihre 
Kompetenzen ausbauen. Im Januar 2019 
findet für die Vorschulkinder, welche am  
16. Oktober nicht teilnehmen konnten 
eine weitere aktive Lernstunde statt.
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2. Sonntagsmarkt begeistert 600 Besucher
Jugendbeirat, Jugendclub sowie Unter-
nehmer kellnern für das Ehrenamt der 
Stadt
„Das war er, der 2. Sonntagsmarkt 
der Stadt Sandersdorf-Brehna. Und 
was soll ich sagen – es war einfach 
nur grandios.“, so schätzt Bürger-
meister Andy Grabner das Gelingen 
der Veranstaltung ein.
Neu in diesem Jahr: die Vetter GmbH 
stellte drei Busse zur Verfügung, die jeden 
der 8 Ortsteile anfuhren – vielen Dank 
dafür! So durften wir über 600 Gäste in 
der Mehrzweckhalle begrüßen. An insge-
samt 31 Messeständen war so einiges zu 
entdecken: ein Imker mit echtem Bienen-
honig, der Brehnaer Heimatverein mit 
Geschichten und Geschichte des Ortes, 
altersgerechtes Wohnen, ein Fitness-
Studio, Kerzen & Dekorationen, Optik & 
Hörgeräte-Akkustik, Handarbeiten, die 
Stadtbücherei, zwei Reisebüros und viele 
Aussteller mit weiteren Themen, die das 
Lebensgefühl in der Stadt abbildeten. 
Sehr gut besucht war das Benefizcafé der 
Frauen Union zugunsten des Ehrenamtes 
der Stadt. Hier konnten zum Veranstal-
tungsende aus dem Erlös von Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen insgesamt 
1000 € an den Bürgermeister übergeben 
werden. Vielen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben! Hubert (Hubi) Otte 
und Heike Nywelt führten die Besucher 
wieder einmal gekonnt durch ein wirk-
lich vielfältiges Bühnenprogramm, mit 
Yoga, verschiedenen Tänzen, Blasmusik 
und zwei Chören aus dem Stadtgebiet. 
Natürlich waren alle Besucherinnen und 
Besucher gespannt, ob Bürgermeister 
Andy Grabner die Stadtwette gewinnen 
wird ... 
Die Frauen Union und das Netzwerk 
„Unser Sandersdorf-Brehna“ wetteten 
auch in diesem Jahr gegen den Bürger-
meister. „Wetten, dass es Herr Grabner 
nicht schafft, mindestens 25 Unter-
nehmer zu finden, die zum Sonntags-
markt mindestens 30 Minuten kellnern?“
Doch er schaffte es – auch in diesem 
Jahr wurde die Stadtwette gewonnen. 
Am Ende standen 41 Unternehmerinnen 
und Unternehmer auf der Bühne, bereit, 
Ihren Dienst für das Ehrenamt der Stadt 
Sandersdorf-Brehna anzutreten.
Heidrun Schubert, Ortsvorsitzende der 
Frauen Union: „Mich bewegt das sehr, 
dass so viele Unternehmer mit Herz für 
ehrenamtlich Tätige heute hier auf der 
Bühne stehen! Das zeigt, wie groß der 
Zusammenhalt in der Stadt ist. Um das 

zu sehen, haben wir sehr gern die Stadt-
wette verloren:“ Bürgermeister Andy 
Grabner ergänzt: „Und ich bin wirklich 
stolz, dass neben den Unternehmerinnen 
und Unternehmern hier heute auch 
der Jugendbeirat und der Jugendclub 
unserer Stadt sich für das Ehrenamt enga-
gieren und kellnern, vielen Dank für den 
Einsatz!“ Unser persönliches Resümee: es 
war ein Fest für alle, ein Fest mit Herz und 
eines, das wir mit großer Freude organi-
siert haben. 
Wir danken noch einmal ganz beson-
ders Herrn Vetter und Herrn Chmilewski 
von der Vetter GmbH, Darja und Franz 
von SITIN Events, dem Team der Splitter 
Manufaktur, Jörg Marose, Jugendclub 
und Jugendbeirat und 41 tollen Unter-
nehmer-Kellnern (Danke an Niels Rosen-
hahn von Project 66, Matthias Gossler von 
der Splitter Manufaktur, Hannes Sonntag 
von der FEV, Tobias Schmidt von der ISM 
Gruppe, Marko Pilz von der Pension und 
Rasthof Heideloh, Astrid Schindler vom 
Pflegedienst Liebmann, Micky Panterott 
von der Neubi, Manja Hamerla und 
Stefanie Gliem von der HAGL Inkasso, 
Ricky Flach von der Elischa Medical GmbH, 
Malermeister Falk Gerhardt, Thomas Büse 
von der Elektro Büse GmbH, Mathias 
Zachlod von der Becid Gmbh, Kristin 
Müller vom kreativraum Architekturbüro, 

Thomas Glauer und Christian Dubiel von 
den Stadtwerken, Jens Schneider von der 
SDF Planungsbüro und Sabine Pinkert 
von der HP Psychotherapie, Gesine Owsi-
anny alias Fräulein Yogine, Jens Kahlow 
vom Outlet Center, Eric Meissner von der 
Meissner GmbH, Harry Reuter von der 
LOGOTEAM KG, Andreas Trautmann von 
„Würziges und Feines“, Laura Meissner 
von Tomei Immobilien GbR, Landrat Uwe 
Schulze, Udo Mölle von Mölle Photovol-
taik, Andreas Wolkenhaar von der Thust 
Stein GmbH, Jan Riediger von Toko, 
Juliane Felger von der mobilen Haustier-
betreuung, Dr. Hans-Georg Feldmeier 
von mibe, Uwe Störzner von der MIDEWA, 
Heike Willer von Heikes Reisewelt, Annett 
Beyer vom Eventmanagment und Bistro 
Pelikan, Darja Morawa und Franz alias 
Matthias Groß von SITIN Events, Hans-
Jürgen Dippold von der DVAG und Maik 
Pfuhl vom Autocenter Pfuhl, Beate und 
Olaf Köppe vom Strandbad Sandersdorf, 
Evelyn Trybus von Vetter-Touristik, Günter 
Bärwald vom Fitnesstreff Sandersdorf, 
Anne Selge von der AOK) für die groß-
artige Unterstützung an diesem Nach-
mittag!

Bernadette Dolge, Tina Kretschmer 
und Doreen Scheffler (Stadtverwaltung 
Sandersdorf-Brehna)



2. November 2018 11Der Lindenstein Nr. 21/2018

Am Freitag, dem 12. Oktober war es 
endlich so weit, um 17.00 Uhr erfolgte 
die feierliche Übergabe des Mittel-
teiches in Petersroda. Die alte „Mitte“ 
wurde in den letzten Monaten zu einem 
neuen lebendigen Ort umgestaltet. 
Der neu gestaltete Teich samt Frosch-
statue ist ein attraktiver Anziehungs-
punkt für Jung und Alt und kommuni-
kativer Treffpunkt geworden. Hier kann 
man mal einen „Schnack“ machen. Hier 
gibt es einen Spielplatz für die Kleinen 
und Möglichkeiten für Wanderer oder 
Radfahrer in Petersroda eine Rast einzu-
legen.

- Bauzeit: Februar 2018 - Juli 2018
- ca. 140.000 € Gesamtkosten 

(Förderquote 75 %)

- ausführendes Unternehmen: 
Fa. Metzner Tief- und Straßenbau 
GmbH aus Sandersdorf-Brehna

Das o. g. Vorhaben der Stadt Sanders-
dorf-Brehna diente in erster Linie der 
Ertüchtigung/Sanierung des Mittel-
teiches, der idyllisch zwischen großen 
schattenspendenden Weiden liegt, 
bedauerlicherweise aber seit vielen 
Jahren trockengefallen war. Darüber 
hinaus wurden neben dem sanierten 
Mittelteich einige Spielgeräte sowie 
Sitzmöglichkeiten zum Verweilen 
geschaffen. Die Investitionskosten der 
in Rede stehenden Maßnahme beliefen 
sich auf etwa 140.000 €. Für die Stadt 
Sandersdorf-Brehna ist die Umsetzung 

der Maßnahme von großer Bedeutung, 
da sie das Ortsbild von Petersroda weiter 
aufwertet und das touristische Potential 
am überregional bekannten Lutherweg 
und zum Naherholungsgebiet Goitz-
sche ausbaut.

All dies wurde durch das Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt (Amt ALFF in Dessau) in Form 
eines Fördermittelbescheides gewür-
digt (Förderquote 75 %).

Die Konzeption des Projektes erfolgte 
in enger Zusammenarbeit zwischen 
der Stadt Sandersdorf-Brehna, dem 
Ortschaftsrat Petersroda und der Orts-
bürgermeisterin der Ortschaft Peters-
roda, Frau Simone Engefehr.

Feierliche Übergabe des Mittelteiches in Petersroda
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Was war das für eine Aufregung an 
diesem wunderschönen, sonnigen 
Sommertag im Herbst. Frau Repuchow 
wurde in den Ruhestand verabschiedet, 
dazu hatten sich die Kinder so einiges 
einfallen lassen. Noch vor einiger Zeit 
hat Heidrun Repuchow selbst das alte 
russische Märchen vom Rübchen mit 
den Kindern einstudiert. Nun hat diese 
Aufgabe eine andere Erzieherin über-
nommen und so zeigten die Kleinsten, 
wer so alles helfen muss, damit der Groß-
vater schlussendlich sein Rübchen ernten 
kann. Erst das kleine Mäuschen brachte 
den gewünschten Erfolgt und alle, ob 
Großvater, Großmütterchen, Enkel-
chen, Hund und Katze nebst Mäuschen 
purzelten samt Rübchen durcheinander. 
Was für ein Spaß! Als dann noch das 

„Roitzscher Lied“, ein absoluter Gassen-
hauer, von den Kindern angestimmt 
wurde, blieb kein Auge mehr trocken. 
Heidrun Repuchow, die ab sofort das 
schöne Nichtstun genießen darf, wurde 
von Bürgermeister Andy Grabner mit 
einem Blumenkorb und einem guten 
Tröpfchen in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Seit 1999 arbei-
tete die ausgebildete Kindergärtnerin 
in Roitzsch, vorher im Kindergarten in 
Glebitzsch.  Vor neun Jahren noch hatte 
sie ihr 25-jähriges Berufsjubiläum. Übri-
gens: Eines hat Heidrun Repuchow schon 
angedeutet: Sollten die Kolleginnen mal 
dringend Hilfe brauchen, sie ist gern 
einsatzbereit. Doch nun heißt es erst 
einmal: Sie haben Ihr Ziel erreicht ... Will-
kommen in der Rente!

Gratulation zum Dienstjubiläum
Zum 25-jährigen Arbeitsjubiläum von 
Frau Simone Engefehr gratulierten der 
Bürgermeister Andy Grabner und die 
Vorsitzende des Personalrates, Frau 
Sylvia Barz, von ganzem Herzen.
Simone Engefehr hat im vergan-
genen „Vierteljahrhundert“ im Bauhof 
Petersroda gearbeitet. Trotz der vielen 
Anstrengungen schafft es Frau Enge-
fehr stets zu lächeln und, was heutzu-
tage nicht alltäglich ist, ihren Mitmen-
schen zuzuhören. Für eine Kommune, 
wie unsere Stadt Sandersdorf-Brehna, 
ist es immens wichtig, dass Mitarbeiter 
mit solch großer Einsatzbereitschaft 
für einen reibungslosen Ablauf sorgen. 
Dies ist Garant für die Zufriedenheit der 
Einwohner, für die die Existenz hier nicht 
nur Lebensmittelpunkt ist, sondern auch 
Heimat! Und sowas wie Heimatgefühl, 
Heimatverbundenheit festigt Frau Enge-
fehr zusätzlich als Ortsbürgermeisterin 
von Petersroda. 

Dieses Ehrenamt begleitet sie seit der 
laufenden Legislaturperiode mit viel 
Engagement und Herzblut, genau wie 
ihr „offizielles“ in der Stadtverwaltung.

Der Bürgermeister Andy Grabner und 
Frau Barz wünschten ihr für die Zukunft 
viel Erfolg, Gesundheit und Kraft.

Persönlichkeiten werden nicht durch 
schöne Reden geformt, 

sondern durch Arbeit und 
eigene Leistung. 

(Albert Einstein)

Emotionale Verabschiedung der Erzieherin Heidrun Repuchow  
in der Kita „Villa Kunterbunt“ in Roitzsch!
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Sommer, Sonne, Badespaß!

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Die Kita „Pfingstanger“ blickt auf einen 
erlebnisreichen und spannenden 
Sommer mit rekordverdächtigen 
Temperaturen zurück.

Unser Sommer startete im Juni, mit dem 
Besuch des „Igelmizzi“ in Dessau. Die 
Busfahrt allein war schon ein Erlebnis. Im 
„Igelmizzi“ ging es dann so richtig rund. 
Es wurde getobt, gerutscht, geklettert 
und gehüpft, dass die Wände wackelten.
Einen sportlichen Vormittag erlebten 
wir mit den Senioren des Gisander-
heims. Klein und Groß erprobten sich 
bei sportlichen Spielen, was allen viel 
Freude bereitete. Auch zu einer schönen 
Tradition ist das Singen zu Jubiläen 
und Geburtstagen, für unsere Kinder, 
geworden.

Höhepunkt des Sommers war natür-
lich unser alljährliches Sommerfest 
unter dem Motto „Elfen, Feen, Kobolde 
und Co.“ Zu diesem Anlass wurden alle 
Zauber- und Fabwelwesen aus dem 
ganzen Land eingeladen. In jeder Ecke 
gab es etwas zu bestaunen. Da konnte 
man sich im „Feenstübchen“ leckeren 
Köstlichkeiten hingeben und im Wirts-
haus zur „Kräuterhexe“ unseren leckeren 
Waldbeerendrink probieren. Im verwun-
schenen Elfenwald konnten die Kinder 
auf zauberhaften Einhörnern reiten und 
sich im „Haar- und Zopfparadies“ die 
Haare flechten lassen. Wer mutig war 
verwandelte sich im „Trollversteck“ zu 
echten Feen und Elfen und anschlie-
ßend  konnte man eine aufregende 
Zaubershow erleben.
Hiermit bedanken wir uns herzlich bei 
den fleißigen Muttis und Vatis, sowie 
dem Jugendclub Sandersdorf und all 
den anderen fleißigen Bienchen für den 
zauberhaften Tag.

Nun ihr lieben Leser, damit war unser 
Sommer allerdings noch nicht vorbei.
Als die Sommerferien begannen, 
wurde uns so richtig eingeheizt. Unsere 
Fußballkinder bereiteten sich mit vielen 
Trainingseinheiten und sportlichem 
Ehrgeiz auf die kleine Fußball-WM der 
großen Stadt Sandersdorf-Brehna vor. 
Auch die Väter fieberten mit, so trai-
nierte Herr Ziekau, Herr Dembek und 
Herr Marganus unsere Fußballkinder. 

Mit trainerischer Kompetenz stand uns 
Herr Stark am Spielrand zur Seite. Ihnen 
gilt unser besonderer Dank!
Bei den hohen Temperaturen konnte 
uns nur das kühle Nass erfrischen. Also 
wurde auf dem Wasserspielplatz nach 
Herzenslust geplanscht und gematscht. 
Für eine tolle Abkühlung sorgten auch 
liebe Eltern. Sie versorgten uns mit Eis 
und Obst – vielen Dank!

Weitere Höhepunkte des Sommers 
waren unser Seifenblasen – und 
Matschtag, sowie der Wandertag ins 
Birkenwäldchen. Wer mutig genug war, 

lies sich von Neptun persönlich taufen.
Von Fabian Fischstäbchen bis Tim 
Tintenfisch waren alle Bewohner des 
Ozeans vertreten.

Wir bedanken uns herzlich bei unserem 
Hausmeister Herr Hofmann für seine 
Performance als Neptun. Ein erlebnisrei-
cher Sommer geht zu Ende. 

Wir, die Kinder und Erzieher der Kita 
„Pfingstanger“ freuen sich auf interes-
sante Herbstaktivitäten, mit Besuchen 
der Bibliothek und des Puppentheaters.

Das Team der Kita „Pfingstanger“
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Seit 2013 gibt es diese Aktion des 
Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung. Ziel ist das Lese- und Schreib-
verständnis der Schülerinnen und 
Schüler zu fördern, ihre Kreativität zu 
wecken und sie in der Persönlichkeitsbil-
dung zu unterstützen. In diesem Herbst 
kam der Hort der Grundschule „An den 
Linden“ in Zscherndorf in den Genuss 
einer einwöchigen Ferienaktion. Bünd-
nispartner waren der Friedrich-Böde-
cker-Kreis e. V., Bundesgeschäftsstelle in 
Magdeburg, der Hort der Grundschule 
„An den Linden“ in Zscherndorf und 
die Stadtbibliothek Sandersdorf. Mein 
Name ist Elke Bannach-Hoffmann, ich 
bin Autorin und Mitglied im Friedrich-
Bödecker-Kreis und hatte die Aufgabe, 
dieses Bündnis zu organisieren und 
zusammen mit den Kindern und den 
Bündnispartnern durchzuführen.

Die Aktion fand in der zweiten Ferien-
woche, von Montag bis Freitag, jeweils 
drei Stunden am Vormittag, statt. Den 
Auftakt am Montag machte der Schrift-
steller Klaus W. Hoffmann aus Renne-
ritz. In einer Premierenlesung stellte er 
den Kindern sein neuestes Buch „Der 
verhexte Zirkus“ vor, erschienen im 
Lychatz Verlag, Leipzig. Im Anschluss 
an die Lesung zauberte er selbst, 
erklärte den Kindern einige Tricks und 
ließ sie diese auch selbst ausprobieren. 
Mit Begeisterung sangen die Kinder 
Lieder von Klaus Hoffmann zum Thema 
Zauberei, die er auf seiner Ukulele 
begleitete. Anschließend konnten 
die Jungen und Mädchen das gerade 
Erlebte in Bildern oder auch als kleinen 
Text darstellen. An diesem Tag war auch 
die dritte Bündnispartnerin, Frau Weise 
von der Stadtbibliothek Sandersdorf, 
zugegen.

Am Dienstag besucht uns der Illustrator 
des neuen Kinderbuches, Thomas Leibe 
aus Halle. Er berichtete uns über seine 
Arbeit, das Zeichnen und Illustrieren 
und wie die Bilder im Buch „Der verhexte 
Zirkus“ entstanden sind. Daran schloss 
sich eine humorvolle Unterweisung im 
Zeichnen und Gestalten an. Die Kinder 
und auch die Erwachsenen konnten 
eine Menge lernen.

Der Tag darauf stand ganz im Zeichen 
der Stadtbibliothek Sandersdorf. Frau 
Weise hatte mit viel Liebe und Sorg-
falt alle Kinderbücher mit Zirkus- und 

Kultur macht stark - Bündnisse für Bildung

Zaubergeschichten in gelbes Papier 
verpackt. Jetzt begann die Rallye durch 
die Regale. Die Kinder mussten die 
Bücher finden und im Anschluss den 
Fundort des Buches, die Regale und das 
Buch vorstellen. Alle waren mit Span-
nung bei der Sache. Danach las Frau 
Weise den Schülerinnen und Schülern 
aus dem Zirkusbuch „Felix und Amanda“ 
vor. Zum Schluss konnte sich jedes Kind 
ein Buch ausleihen. Klaus W. Hoffmann 
spendete der Stadtbibliothek einige 
seiner CDs und Bücher.

Der Donnerstag begann mit einer 
Lesung aus meinem Buch „1 : 0 für Greta“, 
erschienen im Lychatz Verlag, Leipzig. Es 
geht um Fußball, starke Mädchen und 
Jungen, Mobbing und einen Kriminal-
fall. Das Thema Mobbing wurde dann 
mit den Kindern erörtert. Fast alle Schü-
lerinnen und Schüler konnten von Erfah-

rung berichten. Es wurde diskutiert und 
Lösungen und Hilfe bei Mobbing aufge-
zeigt. Die letzte Stunde verging mit dem 
Bilden und Finden von Wörtern.

Der Freitag war unser letzter Tag in 
diesem Projekt. Die Kinder wurden mit 
konkreter Poesie vertraut gemacht. Mit 
Eifer setzten sie Wörter, Wortteile und 
Buchstaben in Bilder und Symbole um. 
Der Höhepunkt für die Kinder war aber 
der Abschluss der Aktion. 

Jedes Kind erhielt von Klaus W. Hoff-
mann ein Exemplar von „Der verhexte 
Zirkus“, versehen mit einer persönlichen 
Widmung vom Autor und vom Illus-
trator. Alle waren sich einig, das war eine 
fantastische Woche und so etwas wollen 
wir wieder machen.

Elke Bannach-Hoffmann
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Eine Menge Fahrspaß für die Kinder der Kita „Max und Moritz“ in Zscherndorf
Die Zscherndorfer Märchenspieler 
übergaben der Kita „Max und Moritz“ 
in Zscherndorf im Oktober sechs neue, 
besonders leichte und robuste Lauf-
räder.
Dank der zahlreichen Gäste, welche wir 
jedes Jahr zu unserem traditionellen 
Weihnachtsmärchen begrüßen dürfen, 
können wir den Kindern mit Spielge-
räten, Ausflugsfahrten und anderen 
Projekten viel Freude bereiten.
Kinder und Erwachsene lieben Märchen 
– sei es vorgelesen, als Hörspiel oder als 
Aufführung. Auch in diesem Jahr fällt 
der Vorhang und die Geschichte beginnt 
wie folgt:
„Nach dem Tode eines Müllers fällt an 
den ältesten Sohn die Mühle, an den 
zweiten ein Esel und an den dritten ein 
Kater, der scheinbar bloß dazu taugt, 
sich aus dessen Fell Handschuhe zu 
machen“. Steckt vielleicht doch mehr in 
dem Kater???
Das erfahren alle Kinder, Eltern, Großel-
tern, Tanten & Onkel sowie Märchenlieb-
haber am Sonntag, dem 2. Dezember 
2018 in der Turnhalle in Zscherndorf. 

Zum 15-jährigen Jubiläum spielt der 
Zscherndorfer Märchenspieler e. V. den 
„Gestiefelten Kater“ der Gebrüder Grimm.
Die Vorführungen finden 10 Uhr, 15 Uhr 
sowie 17 Uhr statt. Der Kartenvorver-
kauf beginnt am 5. November 2018 
im Kindergarten „Max und Moritz“ in 
Zscherndorf.

Ab 14 Uhr gibt es Bratwurst, Schoko-
äpfel, Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein 
und mehr auf dem Weihnachtsmarkt.

Der Erlös kommt wie immer den Kindern 
zu Gute.

Der Zscherndorfer Märchenspieler e. V.

Abschlussfeier unseres 4. Lesesommers

In diesem Jahr haben 23 fleißige Leser 
und Leserinnen am Lesesommer der 
Bibliothek Sandersdorf teilgenommen. 
Schon die jüngsten Kinder haben mit 
3 Jahren gemeinsam mit Ihren Eltern 
Bücher ausgeliehen und bewertet. Aber 
auch Schüler des Gymnasiums und der 
Sekundarschule teilten die Freude am 
Lesen und halfen mit den ausgefüllten 
Fragebögen des Lesesommers, Bücher 
zu bewerten und Wünsche für Neuan-
schaffungen in der Bibliothek zu berück-
sichtigen.
Am 12. Oktober fand die finale Runde 
zum Lesesommer statt.
In feierlicher Stimmung wurde durch 
Frau Weise allen Teilnehmern, die erfolg-
reich am Lesesommer teilgenommen 

haben, eine Urkunde überreicht. Sie 
dankte allen Lesern für ihr Lese-Enga-
gement und besonders auch den Eltern 
und Großeltern, die ihre Kinder bei 
Bibliotheksbesuchen begleiten und die 
Lesefreude unterstützen. Besonders 
spannend war die Öffnung der Biblio-
theksschatzkiste, in der wieder jede 
Menge Bücher und CDs als Preise für die 
Kinder bereit lagen.

Die Feier stand in diesem Jahr im Zeichen 
der Indianer. Die Kinder bewunderten 
eine echte Friedenspfeife, schnupperten 
an Weihrauchkräutern und lauschten 
gespannt der Geschichte über den 
kleinen Indianer Fallender Schnee. Anna-
bell (6 Jahre) hatte heute sogar ihr Lieb-
lingsbuch mitgebracht und erzählte den 

anderen Kindern, 
warum sie es so mag.
Zum Abschluss 
enthüllt Frau Weise 
mit allen Kindern 
eine Überraschung 
für den Kinderbereich der Bibliothek, 
eine Hörecke, in welcher die Besucher 
der Bibliothek Hörbücher und Musik 
anhören können. Für die Hörecke aber 
auch zum Ausleihen wurden viele neue 
Hörbücher für große und kleine Biblio-
theksbesucher angeschafft. Schaut doch 
mal herein!
Natürlich nutzten alle Kinder die Gele-
genheit, neue Bücher zum Lesen auszu-
leihen. So ging eine schöne Veranstal-
tung in herzlicher Atmosphäre dem 
Ende zu.
Ein besonders herzlicher Dank zum 
Schluss geht an Josefine und Lukas 
Deißner, die Frau Weise im Anschluss 
beim Aufräumen der Bibliothek so 
fleißig geholfen haben.
Wer jetzt auch außerhalb des Lesesom-
mers Lust aufs Lesen bekommen hat, 
schaut doch einfach mal herein.

Anne Müller
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Die Sommerferien 2018 waren wieder 
ereignis- und abwechlungsreich, aber 
heiß wie noch nie.
Aus diesem Grund verbrachten unsere 
Hortkinder an mehreren Tagen eine 
erholsame Zeit in unserem wunder-
schönen Strandbad und konnten sich 
Dank der guten Organisation und Unter-
stützung durch die Pächter, Familie 
Köppe, richtig austoben.
Jede Ferienwoche stand unter einem 
bestimmten Motto.
Ob Sport und Entspannung, Gesundheit, 
Sicherheit oder künstlerische und kultu-
relle Aktivitäten - sie vermittelten den 
Kindern Kenntnisse und boten ihnen 
die Möglichkeit, die Aktionen selbst mit 
zu gestalten. und sich dabei zu erholen 
und zu entspannen.
Unterstützt wurden wir dabei von 
verschiedenen Akteuren. Frau Beier und 
ein weiterer Mitarbeiter des DRK, Herr 
Hesse vom Polizeirevier in Köthen und 
Herr Tilo Sommerlatte, Stadt-Jugend-
feuerwehrwart, gaben uns einen inter-
essanten Einblick in ihre Tätigkeiten.
Auf besonders großes Interesse der 
Kinder stieß die Präsentation eines 
Rauch-Demo-Hauses, wo vorhandenes 
Wissen erfragt und neue Kenntnisse 
vermittelt wurden.
Yogalehrerin Gesine vom Yogastudio 
„Yogine“ begeisterte für ihren schönen 
Sport und sorgte für aktive Entspan-
nung. Im Kreismuseum erfuhren die 
Kinder etwas über die Geschichte des 
Bernsteins in unserer Region und sie 
konnten sich selbst einen Bernstein 
schleifen. Die Mitarbeiter von „Planen 
und Bauen“ unter Leitung von Frau Klug-
mann unterbreiteten den Kindern lustige 
Spielangebote auf ihrem Bauernhof und 
verwöhnten sie mit einem leckeren 
Nudelessen. Beim anschließenden 
Besuch des Tiergeheges in der Grünen 
Lunge konnten die Kinder den Tieren 
ganz nah sein, sie streicheln und füttern. 
Höhepunkt der Ferien war eine Tages-
fahrt in den Erlebnistierpark Memleben. 
Trotz tropischer Hitze erfreuten sich die 
Kinder an den vielen Attraktionen und 
Tieren im Park. Auch die Herbstferien 
hielten viele abwechslungsreiche Akti-

Ferienerlebnisse im Hort Sandersdorf

vitäten bereit. Die Kinder setzten sich 
mit dem Thema Herbst und Ernte ausei-
nander. Sie erfuhren bei Besuchen auf 
dem Prussendorfer Obsthof der Familie 
Lebahn und den Kartoffelhallen des 
Zörbiger Bauernmarktes Interessantes 
über den Anbau, die Ernte, Lagerung und 
Verarbeitung der verschiedenen Früchte. 
Im Hort probierten sie dann die Verar-
beitung dieser Früchte aus und kochten 
selbst verschiedene leckere Gerichte, 
die allen gut mundeten. Die herbst-
liche Lesestunde mit unserer Lesepatin 

Frau Schnabel, Tanzproben mit Melanie 
Standtke vom „Tanzwerk Bitterfeld“, ein 
Besuch bei den Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Sandersdorf und einer 
Naturwanderung innerhalb des Projektes 
„Waldpädagogik und Umweltbildung“ 
mit Herrn Kristin und Frau Girke vom 
Forstamt Dessau rundeten das Ferien-
programm ab und bereitete den Kindern 
viel Freude.
Herzlichen Dank allen Akteuren für ihre 
Unterstützung.

Die Kinder und Erzieherinnen

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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Rasantes Fahren auf der Go-Kart-Bahn
Am Freitag, dem 5. Oktober 2018 fuhr 
der Jugendclub Brehna zusammen mit 
Jugendclub Chill Out auf die Go-Kart-
Bahn „SAX Racing“ Leipzig. Die älteren 
Jugendlichen aus Brehna lieferten sich 
spannende Rennen gegen die Jüngeren, 
die noch keine Fahrerlaubnis besitzen. 
Das war ein Erlebnis, da sie auf der 
Innen- und Außenbahn fahren konnten. 
Ab und zu kam es zu Hindernissen auf 
der Bahn, da unsere Fahranfänger gegen 
die Begrenzung gefahren sind. Aber die 
älteren Jugendlichen schauten nicht 
schlecht als sie gesehen haben, dass 
die Jüngeren auch sehr gute Bestzeiten 
ablegten. Die gelungene Freizeitmaß-
nahme werden wir in nächster Zeit defi-
nitiv wiederholen.
Der Jugendclub Chill Out nutzte das 
schöne Wetter noch aus und spielte in 
Wolfen-Nord auf dem Bolzplatz Fußball. 
Wir traten gegen andere Jugendliche, 
die aus der Stadt kamen, an. Schnell 
bildeten sich Mannschaften und wir 
lieferten uns ein sportliches und span-
nendes Match. Es waren in beiden Teams 
Auswechselspieler vorhanden, sodass 
eine Einwechslung der Spieler durch-
geführt werden konnte. Mit viel Ehrgeiz 
rollten die Bälle ins Tor. So erwartete uns 
also eine kleine Vorbereitung für unser 
großes Fußballturnier, welches wie jedes 
Jahr am 21.12.2018 in der Mehrzweck-
halle Sandersdorf stattfinden wird. Wir 
hoffen auf zahlreiche Teilnahme an 
Mannschaften, da Fußball ein beliebtes 
Spiel für die Jugendlichen ist.

Fachkraft für soziale Arbeit 
Andrea Hille

„Der Lindenstein“
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Bowling - BC Sandersdorf 97
Bowling - 2. Spieltag mit guten Platzverbesserungen!
Am 2. Spieltag konnten die Mann-
schaften in der Oberliga Senioren und 
Regionalliga Damen und Herren des 
BC Sandersdorf 97 weiter an wesentli-
chen Platzverbesserungen arbeiten.
So schafften es die Senioren in der Ober-
liga sich vom letzten Tabellenplatz abzu-
setzen und sich bis auf 3 Punkte an den 
Nichtabstiegsplatz heran zu arbeiten. 
Mit 9 Punkten machten sie einen wich-
tigen Schritt in die obere Tabellenhälfte. 
Nun gilt es dort nach zu legen.
Die Herren des BC Sandersdorf 97 wollten 
den Heimvorteil in Halle ausnutzen um 
sich ebenfalls in der Tabelle nach oben 
zu kämpfen und Luft nach unten zu 
schaffen. Am Vormittag aber mussten 
sie alle 4 Spiele mit teilweise knappen 
Ergebnissen abgeben. Nach dem 
Mittag spielten sie wie verwandelt und 
konnten alle drei Spiele gewinnen.  Mit 
10 Punkten Plus am Spieltag sind sie 
nun auf Platz 6 der Tabelle gerutscht 
und haben zum Abstiegsplatz 11 Punkte 
Vorsprung erarbeitet. Bester Spieler war 
Kapitän Stephan Lorenz mit 1.390 Pin 
und einem Spielschnitt von 198,6 Pin. 
Vor allem seine 200er (226, 206, 

233, 207) trugen dazu bei, das das nie 
aufsteckende Team diesen Teilerfolg 
verbuchen konnte. Die Damen mussten 
in Magdeburg ohne Ersatzfrau antreten 
und lieferten der gesamten Konkur-
renz einen beherrzten Kampf. Am Ende 
standen für sie 19 Punkte zu Buche 
und nur ein verlorenes Spiel gegen den 
Tabellenführer Bad Lauchstädt. Wichtig 
an diesem Tag, das die Damen sehr 
kompakt aufgetreten waren und keine 
Spielausfälle zu verzeichnen hatten. Das 
Team um Mannschaftskapitän Christina 
Rohowski hat damit den Podestplatz 3 
erspielt und schiebt sich weiter an die 
Tabellenspitze heran.

Bowling - Senioren I in Höchstform
Am 3. Spieltag der Senioren in der Regi-
onalliga zeigten sich die Sandersdorfer 
einmal mehr in Höchstform. Am Ende 
fehlte ein Punkt zum Tagessieg. Mit 
3.710 Pin spielten sie die höchste Tage-
spinzahl aller Teams der Regionalliga. 
In der Besetzung Steffi Bach (631 Pin - 
Schnitt 157,8 Pin), Hans-Jürgen Dippold 
(855 P - 171 P). Uwe Lange (951 P - 190,2 P) 
und Peter Lorenz (1.273 P - 181,9 P) holten 

sie sich insgesamt 16 Tagespunkte und 
kletterten vom 4. auf den 3. Tabellen-
platz. Zu den punktgleichen Tabellen-
ersten 1. BSV Halle 96 und VSG Oppin I 
sind es jetzt nur noch 7 Punkte um am 
Meisterschaftstitel zu schnuppern. Dies 
ist die bisher beste Saison der Sanders-
dorfer in der höchsten Spielklasse 
Sachsen-Anhalts.

Tabelle nach dem 3. Spieltag 
1 1. BSV Halle 96 - 
 Senioren 49 Punkte
2 VSG Oppin - 
 Senioren I 49 Punkte
3 BC Sandersdorf 97 - 
 Senioren I 42 Punkte
4 BowlingSportclub 
 Magdeburg 34 Punkte
5 BC Bowling Stones 
 Magdeburg 30 Punkte
6 Mr. Marble 99ers 29 Punkte
7 VSG Oppin - 
 Senioren II 24 Punkte
8 ESG Halle e. V. 19 Punkte

Hans-Jürgen Dippold 
Bowlingclub Sandersdorf 97 
Union Sandersdorf e. V.

Am nächsten Sonntag geht´s los!
Liebe Freundinnen und Freunde des Karnevals in unserer Stadt Sandersdorf-Brehna!

Wir zählen die Tage und Stunden herunter bis zur bundes-
weiten (weltweiten?) Saisoneröffnung am 11.11., 11:11 Uhr.
Den gesamten Terminplan der 40. Jubiläumssession des SKV 
hatten wir in der letzten Ausgabe des „Lindenstein“ bekannt 
gegeben. An dieser Stelle nochmal zur Auffrischung die Saal-
veranstaltungen im November in unserer Narhalla:
Samstag, 17.11., 19:11 Uhr 1. Lumpenball
Samstag, 24.11., 19:11 Uhr 2. Lumpenball
(Karten dafür wie immer im Sportlerheim, Tel. 03493 81479)
Aber mit „Tsching-Bumm-Tarassassa“ starten die 5 Karnevals-
vereine(!) unserer Stadt traditionell schon bei der Schlüssel-
übergabe, u.zw. natürlich am Sonntag, 11.11., 11:11 Uhr am 
Rathaus, beim Bürgermeister.

Nur absolute Neulinge ahnen nicht, was da alles so passiert. 
Hier ein paar Schlagworte:
Aufmarsch mit dem Musikverein Sandersdorf, wechselseitige 
Begrüßungsrufe und -ansprachen, Kurzauftritte der Vereine, 
Trinklieder mit allen und, dazu passend, vor allem:
Sekt und Schluckis aus dem Rathaus, Freibier vom Sit 
In-Wagen, Leckerli für die Kinder und zum Essen gibt´s was 
auf die Hand.
Leute, aufgemerkt: Es wird Sonntag sein, es wird 
schön sein, es wird euch zum Rathaus ziehen! 
Feiert mit uns fröhlich den Start in die neue 
Faschingssaison 2018/2019!
Sandoria – Hellau der SKV

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Seniorentreffen in Heideloh
Am 10.10.2018 waren Frau Habel-
Lauszus und Frau S. Habel vom Steuer-
verein zum Seniorennachmittag einge-
laden. 

Hiermit möchten wir uns für den 
Vortrag recht herzlich bedanken.
Der nächste Seniorennachmittag findet 
am Mittwoch, d. 7. November 2018, 

um 15.00 Uhr in der Raststätte in 
Heideloh statt.

Frau Horn, Seniorenbeauftragte



 Über 3000 neue Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500  

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem umfangreichen Angebot hochwertiger 
neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.  

OUTLETOUTLETOUTLET

Wir kaufen große Mengen auf und Wir kaufen große Mengen auf und 
geben die niedrigen Einkaufspreise geben die niedrigen Einkaufspreise 

an unsere Kunden weiter.an unsere Kunden weiter.
Über 1.000 Marken Brautkleider zum 
Outlet Festpreis von je 298 Euro.

Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 BautzenBrautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen
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seite des Ziffernblattes angezeigt. Zu 
den Tagen der Tag - und Nachtgleiche 
am 23. März und September kann defi-
nitiv keine Uhrzeit abgelesen werden, 
da die Sonne an diesen Tagen so am 
Himmel verläuft dass die Sonnen-
strahlen über den Schattenstab keinen 
Schatten auf das Ziffernblatt werfen 
können, diese gehen parallel am Ziffern-
blatt vorbei.
Im Winterhalbjahr steht die Sonne sehr 
tief, und generell gibt es wenig Sonnen-
stunden. Die im Süden stehende Kirche 
sowie die westlich liegenden Häuser 
der Pestalozzistraße würden zusätzlich 
den Einfall der Sonnenstrahlen auf das 
mögliche untere Ziffernblatt behindern. 
Deshalb wurde auf das untere Ziffern-
blatt des Winterhalbjahres bei unserer 
Sonnenuhr verzichtet.
Dafür gibt es dann noch andere Dinge 
zu entdecken, so zum Beispiel die Koor-
dinaten von Semoy und Brehna und die 
von den Kindern der Grundschule in 
Brehna im Jahr 2010 gemalten Tierkreis-
zeichen. Gemalt wurden diese Bilder 
im Zusammenhang mit dem in Brehna 
stattgefundenem Jugendtreffen zum 
Thema Astronomie – Zeichen der Zeit - 
Zeitzeichen.
Während diesem Treffen entstanden 
zwei Sonnenuhren, die hölzerne Polare 
unter Anleitung von Thomas Gold, fest 
installiert bei Fam. Leitschuh an der 
Hädicke-Mühle und die an der Litfass-
säule des Thiemendorfer Teiches. Diese 
zeigt die wahre Ortszeit von Brehna an. 
Beide entstanden Dank der Unterstützung 
vieler fleißiger Hände gemeinsam mit den 
Jugendlichen der städtepartnerschaftli-
chen Begegnung. Sie bereichern unseren 
Ort und schmücken mit ihrem Flair die 
Mühle und den Teich Thiemendorfs.

Gudrun Weise

Dieser Satz gibt Mut und er verbirgt 
Weisheit. Er ist verbunden mit der Zeit 
und dem Leben. Deshalb wird er sicher 
auch als Sonnenuhrenspruch gern 
verwendet, so ziert er auch unsere 
Sonnenuhr, die vor der Brehnaer Kirche 
steht und an der der Lutherweg vorbei 
führt.
Eingeweiht wurde diese zum Herbst-
fest Ende September dieses Jahres. Aus 
diesem Anlass versammelten sich viele 
Interessierte um diese Uhr, an diesem 
neuen kleinen Platz, um zu erfahren, wie 
diese eigentlich funktioniert. Anwesend 
waren auch Bernd Hubert und Herr Rolf 
Samtleben, in Vertretung seiner Firma 
Metallbau GmbH Halle, die sich als 
einzige Firma dem Bau der Sonnenuhr 
gestellt und somit auch den Auftrag 
erteilt bekommen hat. Ein kunsthand-
werkliches Objekt, für welches die 
Handwerker des Betriebes ein gutes 
„Händchen“, handwerkliche Kennt-
nisse, Interesse und etwas Liebe bei der 
Umsetzung entgegen brachte.

Jeder Tag ist ein neuer Anfang!
Bei dem Entwurf der Sonnenuhrenform 
erhielten wir die Unterstützung von Axel 
Lach, ehemals Fa. Meridiana.
Ein Tag zuvor wurde der Platz noch 
einmal hübsch gemacht. Blühende 
Rosenstämme sowie andere herbstliche 
Blumen wurden gekauft und gepflanzt 
und für unsere Bürger, die sich während 
der Einweihung doch einmal setzen 
wollten, zwei Bänke aufgestellt. Das ließ 
sich Ortsbürgermeister Bernd Hubert 
nicht nehmen.
Umgesetzt werden konnte dieses 
Projekt Dank der finanziellen Unterstüt-
zung durch den Landkreis Anhalt-Bitter-
feld, der Stadt Sandersdorf-Brehna und 
Dank der Eigenleistungen des Bauhofes 
Brehna. 
Die Sonnenuhr ist auch unserer 
Katharina von Bora gewidmet, die 
über 4 Jahre am Anfang des 16. Jahr-
hunderts im Brehnaer Kloster gelebt 
und gelernt hat und als junge Frau den 
Martin Luther in Wittenberg geheiratet hat.
Martin Luther wusste, welche tatkräf-
tige und kluge Frau er an seiner Seite 
hatte. Der Mann, der viele Jahre in 
Wittenberg lehrte, war aber auch sehr 
viel auf Reisen. Von dort aus schrieb 
er seiner Frau zahlreiche Briefe und in 
den Anreden zeigte er ihr, wie wichtig 
sie ihm war und welche Anerkennung 
sie von ihm erhielt. Besser könnten wir 
Katharina von Bora nicht ehren, deshalb 
sind seine Zitate und beide als Ehepaar 
auf dieser Uhr abgebildet.
Es ist eine Sonnenuhr mit einem äqua-
torparallelen Ziffernblatt, welches die 
Mitteleuropäische Zeit anzeigt. Der 
Schattenstab zeigt in Richtung Norden, 
zum Polarstern.
Bei scheinender Sonne wird die Uhrzeit 
im Sommerhalbjahr durch den Schatten 
des Sonnenuhrenstabes auf der Ober-
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Der Roitzscher Heimatverein e.V. lädt
alle Roitzscher Seniorinnen und Senioren

zu einem gemütlichen Nachmittag in 
vorweihnachtlicher Atmosphäre ein.

WEIHNACHTSFEIWEIHNACHTSFEIWEIHNACHTSFEIWEIHNACHTSFEIWEIHNACHTSFEIERERERER
Dienstag,

27.11.2018
ab 14.30 Uhr

Billardbar Roitzsch
Mit Kaffee und Kuchen sowie einem

weihnachtlichen Programm möchten wir
uns auf die Adventszeit einstimmen.

Für die musikalische Unterhaltung sorgen die 

„Chorspatzen“ der Grundschule Brehna,der Grundschule Brehna,
Junge Saxophonisten und

die Sängerin Silke Otte
Wir bitten um Eintragung in die Teilnehmerlisten, die vom 

12.11.2018 – 23.11.2018
beim Bäcker in der Kirchstraße und im 
Blumenpavillon Meinhardt ausliegen.

Eintritt frei!

    Einladung
              zum Weihnachtsmarkt
                       Wo:          Auf dem Dorfplatz Ramsin

                        # Wann:         am 01.12.2018 ab 14,00 Uhr

         14,00 Uhr Schmücken des Weihnachtsbaums durch die Kinder der Kita

                          Sonnenschein

         15,00 Uhr: Auftritt der Akkordeongruppe Ramsin

               Musikalische Unterstützung durch DJ Felix

                            

                                                   Angeboten wird

            

                           Glühwein und Glühpunsch mit Rum oder Amaretto

                           Waffel und Zuckerwatte

                           Kaffee und Kuchen

                           Alkoholfreie und Alkoholische Getränke sowie

                           Herzhaftes vom Grill  Gaststätte zur Linde Ramsin

                

                 

                 Interessengemeinschaft Ramsin vertreten durch den RGZV Ramsin und Umgebung e.V

                       den Förderverein Dorfkirche e.V der Frauensportgruppe und der Kita Sonnenschein

Gratulation zur Geburt

Sommer im Oktober und Temperaturen nah an die 30 Grad! 
So erlebt der kleine süße Mika Emilian seinen allerersten 
Herbst in unserer schönen Stadt. Geboren wurde er am 
18. August 2018 und seit diesem Tag ist Emmie nun „große 
Schwester“.  Sie ist ganz stolz auf ihren Bruder und für Patrick 
und Nicole Pfuhl ist die Familie komplett. Mit den stolzen 
Eltern und Emmie freuten sich Bürgermeister Andy Grabner 
und die Ortsbürgermeisterin von Petersroda, Frau Simone 
Engefehr. Beide übermittelten die herzlichsten Glückwün-
sche zur Geburt und überreichten ein kleines Präsent aus 
dem Rathaus.

„Ein Kind ist kein Gefäß, das gefüllt, sondern ein Feuer, 
das entzündet werden will.

(François Rabelais, französischer Schriftsteller)
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BC Sandersdorf 97
Bowling - 3. Spieltag mit  
unterschiedlichem Erfolg!
Die Teams aus Sandersdorf konnten den 
3. Spieltag mit unterschiedlichem Erfolg 
gestalten. So konnten die Senioren II 
in der Oberliga ihren Abstand zum 
Nichtabstiegsplatz weiter verkürzen. 
Es sind für die verbleibenden Spiel-
tage nur 7 Punkte, die sie in der derzei-
tigen Entwicklung sicher aufholen 
können.
Die Damen manifestierten in der Regi-
onalliga ihren Willen ganz nach oben 
zu kommen und haben auf Platz zwei 
nur noch einen Punkt Rückstand. Ohne 
Ersatzspieler mussten Sie in Halle 
antreten und konnten auf der heimi-
schen Anlage mit 16 Punkten den 
Abstand sowohl zum 2. als auch zum 
1. Platz verkürzen. Ausschlaggebend 
war hier vor allem der hohe Pinwert von 
4.437 Pin (Tagesbestwert) der diesen 
Erfolg unterstützte.
Die Herren mussten in der Regionalliga 
zwar einen Einbruch durch schlechte 
Pinleistungen hinnehmen, konnten 
aber den Abstand zum Nichtabstieg 
mit 8 Punkten halten. Hier gilt es an den 
kommenden Spieltagen vor allem durch 
die Leistungsträger an die ersten beiden 
Spieltage an zu knüpfen. Mit Platz 6 ist 
das Leistungsziel eines guten Mittelfeld-
platzes noch nicht erreicht.

Hans-Jürgen Dippold 
BC Sandersdorf 97 
Union Sandersdorf e. V.

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Selber online buchen 
oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de
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Kaum zu glauben, aber wahr – es gibt 
uns schon 1 Jahr!
Mit Festzelt, Leckereien vom Grill und 
einem lustigen Bauchredner haben die 
Gäste, Mitarbeiter und Besucher das 
1-jährige Bestehen des Hauses LieSEE-
lotte und des darin ansässigen Pflege-
dienstes gefeiert.

Jedem aufmerksamen Autofahrer und 
Fußgänger ist die Ankündigung der 
großen Jubiläumsfeier, die bereits seit 
Wochen auf einem großen Banner an 
der Fassade des Hauses zu sehen war, 
nicht entgangen.

1 Jahr Herzlichkeit, Lebensfreude und 
Wertschätzung.

Das Haus LieSEElotte, dessen Name 
traditionell an die langjährige Gemein-
deschwester Lieselotte Rückert erinnert, 
feierte am 12.10.2018 gemeinsam mit 
dem Bürgermeister der Stadt Sanders-
dorf-Brehna Andy Grabner, dem Orts-
bürgermeister Michael Aermes, den 
Kooperationspartnern des Pflege-
dienstes, den Bewohnern des Hauses 
sowie allen Besuchern und Gästen aus 
Zscherndorf und Umgebung seinen 
ersten Geburtstag.

Die Geschäftsführerin Gesine Kutzera 
nahm diesen Tag zum Anlass und sprach 
der Pflegedienstleiterin Angelika Lahse 
ihren herzlichen Dank für ihre über-
durchschnittliche Leistung als „liebe-
volle Seele“ des Hauses aus.

Alle Gäste hatten die Möglichkeit, 
einen Rundgang durch das Haus vorzu-
nehmen und sich die Räumlichkeiten 
der Tages- und Verhinderungspflege 
sowie die öffentlichen Bereiche (Biblio-
thek/Kaminzimmer sowie Cafélounge) 
zu besichtigen.

Das Haus hat insgesamt 38 Wohnungen 
(davon 14 Zwei- und 24 Ein-Raum-
wohnungen), die bereits seit Monaten 
vermietet sind. Sogar das liebevoll und 
mit hochwertig handangefertigten 

Jubiläumsfeier

Möbelstücken eingerichtete Muster-
zimmer fand bereits seinen ersten 
Mieter.
Nach einem feierlichen Eröffnungs-
rahmen in dem Bereich der Tagespflege 
des Hauses, fand auf dem Parkplatzge-
lände des Objektes eine große gemüt-
liche und gut besuchte Jubiläumsfeier 
statt. 
Der eigens dafür engagierte Bauch-
redner „Berny & Co“ nahm mit viel 
Humor den Gesellschafter Peter Kelle, 
den Bauleiter Siegfried Bossog und 
einige Bewohner des Hauses liebevoll 
auf die Schippe.

Auch an diesem Tag hat Schwester 
Angelika alle Fragen rund um das Thema 
„Pflege“ in zahlreichen Beratungsge-
sprächen ausführlich beantwortet. 

Viele Kunden wählen die „LieSEElotte“, 
weil die Vernetzung der Angebote es 
ermöglicht, mit Pantoffeln aus dem 
Betreuten Wohnen in die Tagespflege 
zu gehen und dies ein „Zu-Hause-Sein-
Gefühl“ schafft.

Wir sagen DANKE für die zahlreichen 
Besucher, lobenden Worte und eine 
schöne Feier.
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liche Aufnahme bei den Siedlern gerät er 
in einen Gewissenskonflikt und beschließt, 
die Rache auf Gott zu übertragen.

Die Autorin:
Elke Bannach-Hoff-
mann lebt seit 2010 
mit ihrem Mann 
Klaus W. Hoffmann in 
Sandersdorf, OT Renne-
ritz. Seit 2013 schreibt 
sie Texte für Musik-
theater, Lyrik, Kinder- 
und Jugendbücher 
und zusammen mit ihrem Mann span-
nende historische Romane.

Der Roman:
1229! Der Müller-
bursche Ulrich muss 
den gewaltsamen 
Tod seines Vaters 
miterleben. Durch 
den Schock verliert 
er seine Stimme. Vom 
Wunsch getrieben, 
den Tod seines Vaters 
zu rächen, schließt 
er sich einem Treck fränkischer Siedler 
an, die nach Böhmen in das Gebiet des 
heutigen Zittau reisen. Er hält einen der 
Siedler für den Mörder seines Vater und will 
ihn auf der Reise töten. Durch die freund-

Frau Gudrun Weise und Bibliothek 
Sandersdorf-Brehna laden ein
Wann? 28.11.2018 um 15.00 Uhr
Wo? Stadtbibliothek Sandersdorf
Kosten? 3 Euro pro Person
Wer? Elke Bannach-Hoffmann

(Foto Buch-Cover)

(Foto Autorin)

Montag, 5. November | 18.00 Uhr
Sitzung Ortschaftsrat Roitzsch
Vereinsraum im Haus am Park, Karl-
Liebknecht-Straße 8, OT Roitzsch

Dienstag, 6. November | 18.00 Uhr
Einwohnerversammlung 
im OT Ramsin
Gemeindezentrum Ramsin, 
Zscherndorfer Straße 9, OT Ramsin

Mittwoch, 7. November | 15.00 Uhr
Seniorentreffen in Heideloh
Raststätte Heideloh

Mittwoch, 7. November | 15.00 Uhr
Seniorencafé unter dem Motto 
„Ossi-Party“
LieSEElotte, Lieselotte-Rückert-Straße 84, 
OT Zscherndorf

Mittwoch, 7. November | 18.30 Uhr
Sitzung Ortschaftsrat Zscherndorf
Gaststätte Deutsches Haus, Lieselotte-
Rückert-Straße 62, OT Zscherndorf

Donnerstag, 8. November |14.00 Uhr
Seniorenvereinstreff
Sportlerheim Sandersdorf

Donnerstag, 8. November |18.00 Uhr
Einwohnerversammlung
im OT Glebitzsch
Im Vereinshaus Glebitzsch, Köckernsche 
Straße 3, OT Glebitzsch

Samstag, 10. November | ab 17.00 Uhr
Martinsfest
Katholische Kirche in Sandersdorf-
Brehna

Sonntag, 11. November | 11.11 Uhr
Schlüsselübergabe am Rathaus 
Sandersdorf-Brehna
Bahnhofstraße 2

Sonntag, 11. November | 16.16 Uhr
Schlüsselübergabe in Roitzsch
Haus am Park, Karl-Liebknecht-Straße 8, 
OT Roitzsch

Montag, 12. November | 18.00 Uhr
Einwohnerversammlung 
im OT Zscherndorf
Geschwister-Scholl-Heim, 
Lieselotte-Rückert-Straße 57

Dienstag, 13. November | 18.00 Uhr
Einwohnerversammlung 
im OT Heideloh
Rasthof Heideloh, Stakendorfer Straße 1, 
OT Heideloh

Dienstag, 13. November | 18.30 Uhr
Sitzung Ortschaftsrat Petersroda
Gemeindeamt Petersroda, Straße des 
Friedens 2, OT Petersroda

Mittwoch, 14. November | 18.00 Uhr
Sitzung Ortschaftsrat Stadt Brehna
Altes Rathaus, Markt 1, OT Brehna

Sonntag, 18. November | 17.00 Uhr
Videoabend „Brehna, meine Heimat“
Stadt- und Klosterkirche - Winterkirche

Donnerstag, 22. November|14.00 Uhr
Seniorenvereinstreff
Sportlerheim Sandersdorf

VERANSTALTUNGSKALENDER

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 
Freitag, 
dem 16. November 2018.

Annahmeschluss für redaktio-
nelle Beiträge ist 
Dienstag, der 6. November 2018, 
9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin 
des Annahmeschlusses einzu-
halten. Später eingehende 
Beiträge und Anzeigen können 
nicht mehr berücksichtigt 
werden.
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Herzlichen Glückwunsch

Sandersdorf-Brehna
Frau Marianne Hanack am 04.11. zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Esser am 09.11. zum 80. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Endler am 12.11. zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Seidel am 14.11. zum 80. Geburtstag
Herr Ernst Steudel am 14.11. zum 90. Geburtstag
Herr Hartmut Groeger am 15.11. zum 80. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Frau Regina Fischer am 11.11. zum 85. Geburtstag
Herr Hans-Joachim Haenßel am 11.11. zum 75. Geburtstag
Herr Manfred Reißauer am 11.11. zum 70. Geburtstag
OT Glebitzsch
Herr Otto Braust am 03.11. zum 80. Geburtstag
OT Ramsin
Herr Klaus Nöding am 04.11. zum 70. Geburtstag
Herr Johann Saß am 07.11. zum 80. Geburtstag
OT Renneritz
Herr Wilfried Rößner am 02.11. zum 75. Geburtstag
OT Roitzsch
Herr Lothar Weber am 02.11. zum 85. Geburtstag
Frau Doris Wetzel am 03.11. zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Rollnik am 06.11. zum 80. Geburtstag
Herr Rudolf Langer am 12.11. zum 70. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Reingard Mischke am 03.11. zum 80. Geburtstag
Herr Bernd Krzyslak am 04.11. zum 70. Geburtstag
Herr Wolfgang Seiler am 05.11. zum 70. Geburtstag

Laubentsorgung
Werte Bürgerinnen und Bürger,
für die Entsorgung des anfallenden Laubes der Bäume im 
öffentlichen Bereich stellt die Stadt Sandersdorf-Brehna 
entsprechende Laubsäcke zur Verfügung.
Diese können zu den bekannten Sprechzeiten bei den 
Bürgerbüros der Außenstellen Brehna und Roitzsch sowie 
in der Hauptverwaltung in Sandersdorf-Brehna in Empfang 
genommen werden. Die mit dem Laub befüllten Säcke, von 
den Bäumen im öffentlichen Bereich, stellen Sie bitte gut 
sichtbar auf den Gehwegen ab, ohne dabei den weiteren 
Verkehr zu behindern.

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort



Fachmann 
vor Ort!

OBSTHOF ULRICH
Dirk und Ingo Schauer GbR 

06780 Zörbig – Tel. 034956 20215

Im Verkaufshaus, Ortsausgang Zörbig, Ri. Halle 
Mo. – Fr. 9.30 – 18.00/Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Die neue Ernte ist da! Frisch vom Baum:
Äpfel, Birnen, gepresster Apfelsaft!

Handy 0179 4896012 
06780 Zörbig - Tel. 034956 20215 

Produktionsmitarbeiter Blechbearbeitung (w/m)

Ihre Aufgaben
 Bedienung konventioneller und CNC-gesteuerter Blechbearbei-
 tungsmaschinen
 Fertigung von Einzel- und Kleinserienteilen nach Zeichnung
 Durchführung von Qualitätskontrollen 
 Wartung, Reinigung und Pflege von Anlagen, Betriebsmitteln   
 und Werkzeugen

Ihre Qualifikation
 Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung wünschenswert, idea-
 lerweise im Bereich Feinblechtechnik, Blechschlosser, Metallbauer
 Einsatzbereitschaft und handwerkliches Geschick
 Selbständige flexible Arbeitsweise und Teamfähigkeit
 Bereitschaft zur Arbeit im 2-Schichtsystem (Früh- und Spätschicht)

Das bieten wir Ihnen:
 einen sicheren, zukunftsorientierten Arbeitsplatz 
 ein interessantes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet
 ein modernes Arbeitsumfeld mit Weiterbildungsmöglichkeiten
 eine leistungsgerechte und attraktive Vergütung

Ihr Weg zu uns:
Sie denken, dass Sie zu uns passen? Dann freuen wir uns auf Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise per E-Mail, unter Anga-
be Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Lohnvorstellung.

E-Mail: bewerbung@wirth-gmbh.com       

Wirth GmbH
Brehnaer Straße 1
06188 Landsberg 
www.wirth-gmbh.comKANTPROFILE & VAKUUMHEBETECHNIK

Für den Ausbau unserer Produktion suchen wir ab sofort 

Der TÜV für den Kanal Anzeige

Kanal-Experten können unterirdische Abwasserleitungen in  
kurzer Zeit überprüfen: Zunächst wird die Grundstücksentwäs-
serungsanlage sorgfältig per Hochdruck gereinigt, anschließend 
mittels einer Spezialkamera optisch kontrolliert. Wenn keine 
Schäden erkennbar sind, gilt die Abwasseranlage als dicht.  
Alternativ kann auch mit Wasser geprüft werden: Dazu werden 
die Leitungen abgesperrt und danach mit Wasser befüllt. Dabei 
muss innerhalb der vorgegebenen Prüffristen ein maximal zuläs-
siger Wasserverlust eingehalten werden. Mehr Infos zu diesem 
Thema unter www.vdrk.de.  
 djd
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Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

Haustechnik + Wartungsservice

Doberitzsch
Heizung - Sanitär - Gas
Büro: Bitterfelder Str. 36
06796 Sandersdorf / OT Brehna
Tel./Fax: 03 49 54 / 4 83 07
E-Mail: info@doberitzsch.net
www.doberitzsch.net                             
Kundendienst: 01 63 / 8 84 83 10

Kundendienst

rund um die Uhr

Doberitzsch

Inh. W. Doberitzsch
OT Brehna

Thurland • An der KircheThurland • An der Kirche
Telefon: 03 49 06 - 2 19 66

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr · Sa 9.00-13.00 Uhr

Ihr  FAchgeschäFT  für
Spezial- und Übergrößen!

Aktion  
schwarze WRANGLER-Jeans 10 €

Herrenhemden 4-5-6 XL ab 10 €
Damenjacken Gr. 58 u. 60 ab 49 €

So
la

ng
e 

de
r V

or
ra

t r
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ch
t!



Bewerbungen an: 

Mitrenga GmbH

Kastanienallee 51 · 06780 Zörbig

Telefon: 03 49 56 / 23 77 66

info@mitrenga-group.de

Spedition

•		Kraftfahrer	im	
Tages-/Pendel-	
bereich	für	
Wechselbrücken	

	 LKW	FS.C1E

•	Hausmeister

•	Betriebshandwerker

•	Maurer/Putzer

•	Maler

•	Fliesenleger

Wir expandieren - 
wir stellen ein - 

m/w/d

Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

HilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfeHilfe schwerenschwerenschwerenschwerenschwerenschweren
StundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStunden
Hilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
HilfeHilfe
Stunden
Hilfe
StundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStunden

Trauerkränze Anzeige

Der Kranz, der wie der Kreis keinen sichtbaren Anfang und kein 
Ende hat, ist ein Symbol der Unendlichkeit des Lebens. Des-
halb ist der Kranz in der Trauerfloristik das Werkstück der ersten 
Wahl. Je nach Region sind unterschiedliche Varianten üblich:
Den Kranz mit einem aufgearbeiteten Blumenstrauß trifft man 
ebenso an wie das rundum mit Blumen besteckte Gebinde oder 
aufwändig gearbeitete Kränze aus Blattgrün. Dabei gehen die 
Varianten teilweise fließend ineinander über.  BdF

© Pixelio/Günter Havlena
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wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

Sie wollen
Ihre Immobilie verkaufen?

0 34 93 / 82 48 30/

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

 

Die Blätter fallen unsere Preise auch !!!
10% Rabatt auf die Wochenpauschale
vom 2. bis 25. November ´18

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit  HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein,
1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag
oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Herbstaktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

ISB-Landsberg
auch 2018 - Ihr zuverlässiger Partner

wenn‘s um Immobilien geht

stressfrei mit Garantie

Kauf oder Miete
Wertermittlung
Baufinanzierung
individuell geplante Massivhäuser

Simone Bartlitz
Merseburger Str. 2, 06188 Landsberg

Tel. 034602/48946 - 0170/2413518
www.ISB-Landsberg.de, info@isb-landsberg.de

anzeigen.wittich.de

die Zukunft die Zukunft die Zukunft die Zukunft die Zukunft die Zukunft
Wissen ist 

ein Weg in die 
Zukunft

Unsere Leser

wissen mehr
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Wir freuen uns auf Sie!
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind dabei!

Messe LebensArt

3.11.18, 14.30 Uhr

Modenschau 

Besuchen Sie uns im Kulturhaus Wolfen.
Sitzt im Oktober das Laub noch fest am 
Baum, fehlt ein strenger Winter kaum. 
 Bauernregel

Wir sorgen für warme Füße
Sandersdorf · Straße der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68



Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Neu! Ab Februar 2018
Eröffnung der 2 Wohngemeinschaften
für Senioren in Bitterfeld
Anmeldung ab sofort unter 0 34 93/5 16 75 45

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

    Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr Kaffeenachmittag im Seniorenstübchen!
Auf Wunsch Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

A n s p r e c h p a r t n e r :
S c h w e s t e r  A n g e l i k a  L a h s e 
P f l e g e d i e n s t l e i t u n g

L i e s e l o t t e - R ü c k e r t - S t r .  3 2
0 6 7 9 2  S a n d e r s d o r f - B r e h n a

T e l e f o n :  0 3 4 9 3  5 1 4 0 9 9 0

E - M a i l :  i n f o @ c u r a c o r d i s . d e
I n t e r n e t : w w w. c u r a c o r d i s . i n f o

ura cordisCCura cordis

 

PflegeKonzept GmbH

Ta g e s p f l e g e  
L i e S E E l o t t e

Freizeitangebot für zu Hause lebende Senioren
zur Entlastung pfl egender Angehöriger

Hol- und Bringdienst,
gemeinsame Mahlzeiten,
Freizeitaktivitäten und Ausfl üge

Ossiparty zum
Seniorencafé
am 07.11.2018
ab 15:00 Uhr

Unkostenbeitrag: 5,00 € 

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w)
Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie sel-
ber vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Mutti-Schichten (z. B. 6 Stun-
den) möglich, Einstiegs-Gehalt 2.500 Euro plus Zulagen, Gewinnbeteili-
gung möglich, für die Neulinge bieten wir eine 2 wöchige Einarbeitung, 
für Interessierte bieten wir eine 3 monatige Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuss, 
Louisenweg 14, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
www.sl-intensivpflege.de

Europas Renovierer Nr. 1

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Fenster  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Ronald Rothe
www.rothe.portas.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder 
rufen Sie uns an: Tel. 03 42 08/7 23 78.

 

Einladung zu unseren Schautagen 
am Freitag, 02.11.2018 von 14.00 - 17.00 Uhr und Samstag, 03.11.2018 von 9.00 - 12.00 Uhr 

in 04509 Löbnitz OT Roitzschjora, Siedlung 9

Teure Fehler im Immobilienverkauf vermeiden
Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns zum besten Preis

Nähere Informationen unter

Tel. 034906 – 32169
oder www.ks-immobilienberatung.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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